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Gottesdienste
Sonntag, 6. Januar 2013 
(Erscheinung des Herrn)
10.00  Wortgottesdienst mit Kommunion in

Schiers, gestaltet von L. Gschwend
mit den Sternsingern 

           anschliessend Dreikönigskuchen für alle
Opfer:Aktion der Sternsinger (Missio)

Mittwoch, 9. Januar 2013 
  9.30  Kleinkindergottesdienst in der

katholischen Kirche Schiers

Mitteilungen
Der «Dreikönigstag»
Der «Dreikönigstag» ist bei uns bekannt, da
wir an diesem Tag immer den «Dreikönigsku-
chen» essen. Die eigentliche Bezeichnung
dieses Tages lautet aber: «Epiphanias – das
Fest der Erscheinung des Herrn». Es schliesst
die «zwölf heiligen Nächte» ab. 
Dieses Fest ist um das Jahr 300 entstanden.
Es ist das älteste nichtjüdische Fest. Ur-
sprünglich thematisierte das Fest die Geburt
und Taufe Jesu, das Weinwunder zu Kanaa
und die Verklärung Jesu. Im Verlauf der Zeit
wurden immer mehr die drei Weisen aus dem
Morgenland (Caspar, Melchior und Balthasar)
in das Fest miteinbezogen. 
Im 4. Jahrhundert nach Christus entschied
man sich das Geburtsfest auf den 25. Dezem-
ber anzusetzen (in der armenischen Kirche gilt
bis heute der 6. Januar als Geburtsfest von
Christus). 
Der Volksglaube machte im Verlauf der Zeit die
drei Weisen zu Königen. Die Namen erhielten
die «Drei Könige» im 6. Jahrhundert: Caspar,
Melchior und Balthasar. Bis heute gelten die
Drei Könige als Schutzpatron der Reisenden. 
Der «Dreikönigskuchen» wurde in der Schweiz
erstmals im Jahr 1311 gegessen. Anstelle des
heutigen Plastikkönigs wurde eine Bohne im
Kuchen versteckt. Dann jedoch ging diese
Tradition im Mittelalter in Vergessenheit. Erst
im Jahr 1952 entdeckte Max Währen (Ge-
bäckforscher) bei Recherchearbeiten diese

Tradition wieder. Er entwickelte den heuten
«Dreikönigskuchen» zusammen mit der Bä-
ckereifachschule Richemont. Es wurden
50 000 Kuchen verkauft, eine recht beschei-
dene Zahl. Heute werden jährlich etwa eine
Million «Dreikönigskuchen» verkauft. 
Den eigentlichen Durchbruch dieser Tradition
verdanken wir Marketingleuten. Im Jahr 1960
fand eine Feier in Val d’Anniviers VS statt. Die
heiligen drei Könige kamen mit dem Helikop-
ter angeflogen. Der Pilot war der legendäre
Hermann Geiger, dem Adler von Sion und
späterer Gründer von Air Glacier. Diese Aktion
hatte ein enormes Medienecho und den end-
gültigen Durchbruch für den Dreikönigsku-
chen zur Folge.

Sternsinger-Aktion 2013

In diesem Jahr hat die Aktion Sternsingen die
Gesundheit der Kinder ins Zentrum gestellt.
Das Gastland ist Tansania in Ostafrika. Aber
natürlich geht es um die Gesundheit von Kin-
dern in aller Welt.
Die Gesundheitsversorgung in Tansania lässt
sich in keiner Weise mit der hier bei uns verglei-
chen. Es gibt viel weniger Ärzte, Krankenperso-
nal, Spitäler und Krankenstationen. Die Entfer-
nungen sind oft gross und die Strassenverhäl-
tnisse prekär. Oft können kranke Kinder nicht
behandelt werden. Dies kann später zu Schwie-
rigkeiten und Beeinträchtigungen führen.
Mit der Aktion Sternsingen unter dem Motto
«SEGEN BRINGEN, SEGEN SEIN» werden die
Sternsingerinnen und Sternsinger den Segen
Gottes zu den Menschen und in die Häuser
bringen und sind für die Kinder weltweit ein
Segen, weil sie sich solidarisch zeigen.

Gottesdienst mit den Sternsingern
Am Sonntag, 6. Januar besuchen uns die
Sternsinger im 10-Uhr-Gottesdienst. Von den
Kindern werden wir durch Lieder und Texte von
der Geburt Jesu vor 2000 Jahren erfahren. Zu-
dem werden die Sternsinger einen Segen an
die Kirchentüre und später Haustüre schreiben. 
Wer zu Hause auch den Segen an seiner
Haustüre anbringen möchte, darf nach dem
Gottesdienst die  Päckchen mit der Kreide
und Weihrauch mit nach Hause nehmen.
Anschliessend an den Gottesdienst gibt es für
alle Besucherinnen und Besucher Dreikönigs-
kuchen. 

Sternsinger unterwegs
Nach dem Gottesdienst sind die Sternsinger
unterwegs in den Altersheimen Schiers und

Jenaz. Der enge Zeitplan lässt es leider nicht
zu, dass wir allen einen persönlichen Besuch
abstatten. Wenn Sie jedoch aus gesundheitli-
chen Gründen nicht den Gottesdienst besu-
chen können, aber gerne den Segen der
Sternsinger erhalten möchten, können Sie
sich an das Pfarramt wenden und die Stern-
singer nach Hause bestellen.  

Kleinkindergottesdienst mit dem Besuch
der Sternsinger                 
Die Geburt eines Kindes ist
für alle eine grosse Freude.
Doch schon bald stellen
sich für die Eltern viele Fra-
gen, auch bezüglich der reli-
giösen Erziehung. In unse-
rer Pfarrei laden wir seit
einigen Jahren zu ökumenischen Kleinkinder-
gottesdiensten ein, um Sie bei der religiösen Er-
ziehung zu unterstützen. Der Kleinkindergottes-
dienst ist ein kurzer, ökumenisch gestalteter
Gottesdienst (ca. 30 Minuten) für unsere
Jüngsten (2- bis ca. 6-Jährige) in Begleitung ih-
rer Mütter, Väter, Grosseltern, Geschwister. Die
Atmosphäre ist immer familiär und feierlich.
Um den Bedürfnissen der Familien entgegen
zu kommen, finden die Kleinkindergottes-
dienste jeweils am Mittwochmorgen um 9.30
Uhr in der kath. oder ref. Kirche in Schiers
statt. Anschliessend sind alle zum gemütli-
chen Zusammensein bei Kaffee, Sirup und
Brot eingeladen.
Der nächste Kleinkindergottesdienst findet
statt am: 9. Januar, 9.30 Uhr und 16. Januar,
9.30 Uhr in der kath. Kirche Schiers (gleiches
Programm, damit die Eltern auswählen kön-
nen, wenn es am Besten passt). In diesen
zwei Gottesdiensten werden uns auch die
Sternsinger nochmals besuchen. Herzliche
Einladung an alle Eltern und Ihre Kleinkinder.

Schritte ins neue Jahr                   
Am Anfang eines neuen Jahres ist
es uns besonders bewusst, gegan-
gene Wege liegen hinter uns mit ih-
ren Ereignissen und Spuren, offene Wege lie-
gen vor uns mit ihren Hoffnungen und Ängsten. 
Kreistänze enthalten in ihren Schrittmustern
oft das Motiv des Weges. Wegtänze laden uns
ein, bewusst Schritte ins neue Jahr zu tun.
Herzlich willkommen im Tanzkreis!
Montag, 7. Januar 2013, 19.30 Uhr oder
Dienstag, 8. Januar 2013, 9.00 Uhr im kath.
Pfarreizentrum Landquart. Das Kreistanzen
findet regelmässig einmal im Monat jeweils am
Montagabend und Dienstagvormittag statt.
Leitung und Anmeldung:
Elisabeth Müggler Dürmüller,
Malans, Telefon 081 322 99 89
elisabeth.mueggler@bluewin.ch
Kosten: Fr. 15.–.

seewis-2_Layout 1  28.12.12  08:51  Seite 4


